
Prof. Dr. Alexander Batthyány
Institut für Philosophie an der Universität Wien, 
Leiter des Viktor E. Frankl-Instituts

Mitwirkende 

Prof.in Dr.in theol. Constanze Giese
Professorin für Ethik und Anthropologie  
in der Pflege an der KSH München

Dr.in phil. Claudia Leonie-Scheiber, 
MMSc 
Pflegewissenschaftlerin UMIT TIROL- 
Koordinatorin am FH-Standort Reutte

Bischof Msgr. Dr. Josef Marketz
Diözesanbischof von Gurk-Klagenfurt,  
Kärnten

Dr. Stephan Marks
Sozialwissenschaftler, Supervisor und  
Sachbuchautor, Freiburg i.Br.

Margarethe Weiss-Beck
Leitung Therapiehof Regenbogental,  
Diplomierte Gesundheits- und Kranken- 
pflegerin, Leobersdorf

OFF-Theater Salzburg
Anja Clementi & Team

Der Tagungsort  
St. Virgil in Salzburg

„Seit einigen Jahren besuchen wir den Salzburger 

Pflegekongress. Es ist eine Freude und eine Berei-

cherung, welch hochkarätige Referentinnen und 

Referenten uns verständlich und nachhaltig Über- 

legungen, Forschungsergebnisse, Betrachtungen aus 

ganz verschiedenen Blickwinkeln der pflegerischen 

Bezugswissenschaften nahebringen. Viele Anregun-

gen für unsere tägliche Arbeit, für das Verstehen von 

Entwicklungen nehmen wir mit. Wir sind sehr froh, 

dass wir uns jetzt die Zeit nehmen, dieses wunder-

bare Angebot regelmäßig wahr zu nehmen.“

Sabine Schlegl, Schulleitung Berufsfachschulen für Pflege 
Neumarkt bfz gGmbH

„Schlafen, Tagen, Essen und Trinken –  
alles unter einem Dach in St. Virgil Salzburg.

Ein besonderer Ort –  
inmitten eines herrlichen Parks –  
geprägt von Kunst und Natur.“

Kontakt:

St. Virgil 
Bildungs- und Konferenzzentrum, Seminarhotel 
Ernst-Grein-Straße 14 
5016 SALZBURG 
ÖSTERREICH 
Tel: +43 (0)662 65901 0 
Fax:+43 (0)662 65901 509 
anmeldung@virgil.at 
reservierung@virgil.at 
www.virgil.at

46. Salzburger
Pflegekongress

Anmeldung 
• online: www.salzburger-pflegekongress.de  
• per Email: info-kongress@kathpflegeverband.de

Die Anmeldung ist erst mit der Überweisung des  
Tagungsbeitrags gültig.

Überweisung des Tagungsbeitrages an: 
Kath. Pflegeverband e.V. 
LIGA Spar- und Kreditgenossenschaft Regensburg 
IBAN-Nr. DE19750903000101157590 
BIC GENODEF1M05

Anmeldebescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt.

Bei Absage durch den Teilnehmer nach dem 13.10.2022 
ist eine Rückerstattung des TN-Beitrags nicht mehr möglich.

Informationen erhalten Sie hier
Katholischer Pflegeverband e.V. 
Adolf-Schmetzer-Str. 2-4 
93055 REGENSBURG 
DEUTSCHLAND 
Telefon +49 (0) 941 60 48 77 0 
Fax + 49 (0) 941 60 48 77 9 
Email: info-kongress@kathpflegeverband.de 
Internet: www.kathpflegeverband.de

Oder

Erzdiözese Salzburg 
Referat Krankenpastoral und Notfallseelsorge 
Dr. Detlef Schwarz 
Kapitelplatz 2, Postfach 62 
5010 SALZBURG 
ÖSTERREICH 
Telefon +43 (0) 662 8047 2076 
Fax +43 (0) 662 8047 2069 
Email: detlef.schwarz@eds.at

Veranstalter und Organisation
Katholischer Pflegeverband e.V., Regensburg

Seelsorgeamt der Erzdiözese Salzburg 
Referat Krankenpastoral und Notfallseelsorge

Seelsorge für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen  
bzw. Seelsorge für Pflegeberufe der 

Erzdiözese München und Freising  
Diözese Augsburg   
Diözese Regensburg

Titelbild: © Sunny studio | Shutterstock.com 
Grafikdesign: A. Patrzek | Druck: Flyeralarm.com

 Freitag, 28. Oktober 2022  
 und Samstag, 29. Oktober 2022

Ich-Du-Wir

Was uns stark macht



Die Corona-Pandemie hat für alle Beschäftigten im 
Gesundheitswesen die ohnehin schon große Heraus-
forderung noch sichtbarer gemacht: Mängel traten 
noch deutlicher hervor, Systeme wurden in Frage und 
Arbeitsweisen auf den Kopf gestellt. Viele Menschen in 
den verschiedenen Bereichen der Pflege haben Un-
glaubliches geleistet und tun dies bis heute. Verständ-
licherweise sind viele am Ende ihrer Kräfte, ausgelaugt 
und ausgepowert. Manchen ist die Sinnhaftigkeit des 
eigenen Tuns völlig aus dem Blick geraten. 

Was sind wir? Was könnten wir sein? Was macht uns 
stark? Der Pflegekongress 2022 geht diesen Fragen nach.  
Welche Ressourcen stecken in uns selbst, im Gegenüber, 
im Miteinander und in den Systemen? Wofür sind wir 
da? Was brauchen wir, um nicht zu zerbrechen, um 
beweglich zu bleiben? Wie können wir unsere eigenen 
Widerstandskräfte stärken, wie unterstützen wir uns 
gegenseitig?

Der Pflegekongress nimmt diese Trotzdem-Kraft in den 
Blick. Eine Kraft, die uns in schwierigen Zeiten aufrichtet 
und stärkt: Mich – dich – uns. Wo „Ich – Du – Wir“ zusam-
mentreffen, versuchen wir einen Bogen zu spannen:  
von der Erfahrung und Würde des Individuums bis hin 
zum Zusammenspiel der Vielen in unterschiedlichen 
Bereichen.

Und so freuen wir uns auf die gemeinsame Entdeckungs- 
reise und die Begegnung mit Ihnen beim Pflegekongress 
– in Salzburg vor Ort oder online.

Elvira Blaha 
Robert Ischwang

Ich-Du-Wir 
Was uns stark macht

9.30  Musikalischer Auftakt 
 Johannes Wiedecke (Piano)

 Begrüßung und Eröffnung 
 Elisabeth Linseisen MScN 
 Anna Sattlecker MSc

10.00  Menschenwürde und  
 ihre Wächterin, die Scham.  
 Was bedeutet das für Pflegende 
 und die Rahmenbedingungen von Pflege? 
 Dr. Stephan Marks

11.00 Pause

11.30  Pflegefachpersonen wahren die Würde,  
 die Freiheit und den Wert aller Menschen 
 Zum Potential des neuen ICN-Ethikkodex 
 Prof.in Dr.in theol. Constanze Giese

12.30  Mittagspause

14.00  Im Miteinander an den Grenzen des Lebens  
 und den eigenen Grenzen wachsen 
 Teamarbeit im Therapiehof Regenbogental 
 Margarethe Weiss-Beck

15.00  Wir – die „Visible Profession“?! 
 Dr.in phil. Claudia Leonie-Scheiber MMSc

16.00  Pause

16.30  Total ImprOFFisiert 
 Improshow mit dem OFF-Theater Salzburg 
 Anja Clementi & Team 

20.15  Konzert in der Residenz 
 (nur als Präsenzveranstaltung)

Programm 
Freitag, 28. Oktober 2022

9.00  Gottesdienst 
 Zelebrant und Prediger:  
 Bischof Dr. Josef Marketz

 Musikalische Gestaltung: 
 Rhythmischer Chor Söll (Tirol) 
 Leitung: Werner Reidinger

10.30  Mitten im Leben Sinn 
 Die Quellen, die aus sinn- 
 vollem Tun entspringen 
 Prof. Dr. Alexander Batthyány

12.30  Ende des Kongresses

Programm 
Samstag, 29. Oktober 2022

Tagungsbeitrag

Zimmervermittlung
https:// www.salzburg.info/de/hotels-angebote

Im Haus St. Virgil sind Übernachtungen in begrenzter  
Anzahl möglich.

Tagungsbeitrag Präsenz: 145,00€

Tagungsbeitrag Online: 130,00€

Mitglieder des Kath. Pflegeverbandes e.V.  
und der Caritas-Gemeinschaft Bayern e.V. 120,00€

Teilnehmende aus Schule  
oder Studium mit Nachweis 70,00€

Bei Gruppen ab 5 Personen pro Person 120,00€

Frühbucherrabatt bis 31.07.2022 120,00€

Anreise:
Bahn: Vom Hauptbahnhof Salzburg oder von Salzburg Süd  
mit der S-Bahn (S3) bis

•  zur Haltestelle Parsch: Gehen Sie entlang des Parkes, Ziegelstadel- 
 straße bis St. Virgil (ca. 800m) oder 
•  zur Haltestelle Bahnhof Aigen: Gyllenstormstraße und dann links  
 der Traunstraße folgen (ca. 1 km)

Bus - Variante 1:  
Steigen Sie vom Hauptbahnhof in einen Bus der Linie 3, 5, oder 6  
Richtung Zentrum und fahren bis zum Mozartsteg. Dort wechseln Sie  
auf die Linie 7 und fahren bis zur Haltestelle Ernst-Grein-Straße. Die 
Straße überqueren und dem Verlauf folgen, nach links bis zur Kreuz- 
ung Ernst-Grein-Straße. Nun überqueren Sie die Straße und folgen  
dem Wegweiser St. Virgil.

Bus - Variante 2:  
Steigen Sie vom Hauptbahnhof in die Buslinie 6 Richtung Zentrum/Parsch 
und fahren bis zur Haltestelle Joseph-Messner-Straße. Gehen Sie in die 
Joseph-Messner-Straße, entlang des Preuschenparkes und dann Ziegelsta-
delstraße ca. 800 m bis St. Virgil

Auto: Autobahnabfahrt von Norden: Sie fahren stadteinwärts Landstra-
ße-Vogelweiderstraße, links in die Sterneckstraße-Eberhard-Fugger- Stra-
ße, biegen rechts in die Gaisbergstraße, bei Ampelkreuzung links in die 
Aigner Straße ein und zweigen nach ca. 1 km links (bei der Salzburger 
Sparkasse) in die Blumaustraße und Ernst-Grein-Straße ab.

Auto: Autobahnabfahrt von Süden: Autobahnabfahrt Salzburg-Süd  
Anif - Alpenstraße bis P&R - rechts nach Elsbethen - im Kreisverkehr  
links stadteinwärts in Aigner Straße - nach etwa 3 km (bei der Salzburger 
Sparkasse) rechts in die Blumaustraße - dann links in die Ernst-Grein- 
Straße einbiegen.

Wir bieten Ihnen...

einen attraktiven, etwas anderen Kongress  
mit namhaften Referent*innen

einen exklusiven Tagungsort mit einem an- 
sprechenden Ambiente und einem großen Park

ein kostenloses Konzert am Abend in  
der fürstbischöflichen Residenz im Herzen  
von Salzburg

eine Einladung zum Mittagessen am Freitag  
durch die (Erz-)Diözesen Augsburg,  
München-Freising, Regensburg und Salzburg

kostenlose Pausenverpflegung

kostenlose Parkplätze vor dem Haus

einige Zimmer im Tagungshaus

gute Möglichkeiten zum Austausch

Eine alternative Teilnahme online und digital


